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liegt dem B.stag und seinen Or­
ganen eine besondere Verantwor­
tung auf dem Gebiet der territo­
rialen Planung und Koordinie­
rung sowie einer wirksamen An­
leitung und Kontrolle der Organe 
der Staatsmacht in den Kreisen. 
Aufbau, Aufgaben, Rechte und 
Pflichten sowie die Arbeitsweise 
der Organe der Staatsmacht im 
B. sind in der Verfassung der 
DDR und in den dazu ergange­
nen Rechtsakten geregelt.

Bezirksleitung der SED —>- Partei- 
autbau der SED

Bezirkstag: das von den wahlbe­
rechtigten Bürgern des Bezirkes 
gewählte Organ der sozialisti­
schen Staatsmacht der Arbeiter 
und Bauern im Bezirk {—>■ ört­
liche Volksvertretungen). Ihm ge­
hören, entsprechend der Bevöl­
kerungszahl des Bezirkes, 160 
bis 200 Abgeordnete an. Er ver­
wirklicht unter Führung der Par­
tei der Arbeiterklasse auf der 
Grundlage der Beschlüsse der 
Volkskammer und des Minister­
rates im Bezirk in enger Verbin­
dung mit den Werktätigen und 
ihren gesellschaftlichen Organi­
sationen die Staatspolitik der 
Arbeiter-und-Bauern-Macht der 
DDR. Der B. wählt als seine Or­
gane den —Rat des Bezirkes 
und die ständigen Kommissio­
nen des B. Er tritt mindestens 
vierteljährlich zur Tagung zu­
sammen. Der B. verwirklicht 
durch seine Tagungen, seinen 
Rat, seine ständigen und zeit­
weiligen Kommissionen, durch 
das Wirken der Abgeordneten 
im Betrieb und im Wohngebiet 
die Einheit von Beschlußfassung, 
Kontrolle und Durchführung. Der 
B. beschließt den Fünf jahrplan 
und den Jahresplan des Bezirkes. 
Sie bilden die Grundlage für die 
Leitung der gesellschaftlichen 
Entwicklung im Territorium in

Übereinstimmung mit der fest­
gelegten Entwicklung der zen­
tralgeleiteten Betriebe, Kombi­
nate und Einrichtungen. Der B. 
entscheidet über die Aufgaben 
der ihm in eigener Verantwor­
tung unterstehenden Bereiche. Er 
sichert die maßgebliche Mitwir­
kung der nachgeordneten Staats­
organe an der Ausarbeitung sei­
ner Entscheidungen, wenn die 
materiellen, sozialen und kultu­
rellen Bedürfnisse der Werktäti­
gen ihres Gebietes berührt wer­
den. Der B. beschließt den Fünf­
jahrplan und jährlich den Volks­
wirtschafts- und den Haushalts­
plan des Bezirks. Er entscheidet 
über die Aufgaben der ihm in 
eigener Verantwortung unterste­
henden Bereiche und faßt Be­
schlüsse zu sachlichen und terri­
torialen Schwerpunkten der ge­
sellschaftlichen Entwicklung und 
der staatlichen Leitung im Bezirk. 
Der B. beschließt über Aufgaben 
zur Unterstützung der planmäßi­
gen proportionalen Entwicklung 
zentralgeleiteter Betriebe und 
Einrichtungen. Er koordiniert die 
Tätigkeit aller auf seinem Terri­
torium befindlichen Betriebe, In­
stitutionen und Organisationen in 
solchen Fragen, die die Arbeits­
und Lebensbedingungen der 
Werktätigen berühren (Woh­
nungsbau, Handel und Dienst­
leistungen usw.). Der B. fördert 
die Gemeinschaftsarbeit zwischen 
den Volksvertretungen und den 
Räten seines Territoriums zur Lö­
sung komplexer Aufgaben der 
wirtschaftlichen und gesellschaft­
lichen Entwicklung. -* Staatsauf­
bau der DDR
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